
Lager und Stellplätze von Sinti und Roma
NS-Zeit und Nachkriegsdeutschland
Fotoausstellung 

12. bis 31. Dezember 2025
Schloss Jever, Küchensaal

Das Schlossmuseum Jever und das GröschlerHaus Jever laden gemeinsam mit 
dem Verein der Freunde der Sinti e.V. Oldenburg zur Fotoausstellung „Lager 
und Stellplätze von Sinti und Roma: NS-Zeit und Nachkriegsdeutschland“ ein. 
Die Vernissage findet am 11. Dezember 2025 um 17 Uhr im Schloss Jever 
statt. Für die musikalische Begleitung sorgt die „Sinti Jazz Connection“ von 
Manolito Steinbach.

Die Ausstellung zeigt historische Fotos aus verschiedenen deutschen Städten, 
darunter auch Jever. Sie machen deutlich, unter welchen schwierigen 
Bedingungen Sinti und Roma leben mussten. Die Bilder zeigen außerdem, dass 
Diskriminierung auch nach 1945 weiterging. Der Zusammenbruch des NS-
Regimes brachte kein sofortiges Ende des Antiziganismus in Behörden und 
Gesellschaft. Erst 1997 erkannte die Bundesrepublik die Verfolgung der Sinti 
und Roma als gleichwertig mit der der Juden an.


